
FAMILIEN!
Freundlich 
für attraktive Arbeitsplätze

Wer?
Kleinst- und Kleinunter- 

nehmen (2 bis unter 50 MA).

Was?
Errichtung von Telearbeitsplätzen, damit Familie 

und Beruf für alle ArbeitnehmerInnen leichter verein-

bar werden. 

Errichtung oder Umbau von Sozialräumen,  

z.B. Pausen- und Aufenthaltsräume sowie von 

getrennten Sanitäranlagen für beide Geschlechter.

Wieviel?
Telearbeitsplatzzuschuss:

50 % der Kosten, max. 25.000 Euro.

bzw. mit AK-Bonus 80 %, max. 40.000 Euro.

Baukostenzuschuss für Sozialräume bzw. Sanitär-

anlagen: 50 % der Kosten, max. 50.000 Euro.



HIGHWAY 2020
für den Anschluss ans 
Breitband-Internet

Wer?
alle Unternehmen mit 

einer Betriebsstätte in der 

Steiermark, die eine Übertragungsgeschwindigkeit 

von zumindest 30 MBit/s benötigen.

Was?
Erstmalige Anschlusskosten oder „Upgradekos-

ten“ für Breitbandinternet. Die Aufwendungen für die 

„Last Mile“, d. h. die externen Kosten für die Über-

brückung von der Vermittlungsstelle bis zum Unter-

nehmensanschluss, sind förderbar – z.B. Grabungs-

kosten, Glasfaserkabel oder Inhouse-Anschlüsse.

Wieviel?
max. 50 % der Kosten, max. 20.000 Euro.



Groß!TAT
für Großunternehmen in den  
steirischen Regionen

Wer?
Großunternehmen (mehr als 

250 MA) in den steirischen 

Regionalförderungsgebieten.

Was?
Zukunftsorientierte Großinvestitionen, mit denen 

Betriebe neue Produkte herstellen oder sich neu in 

der Steiermark ansiedeln. Förderbar sind Baumaß-

nahmen, Maschinen, Anlagen, aber auch Patente und 

Lizenzen.

Wieviel?
Das Mindestprojektvolumen muss 600.000 Euro 

betragen. Förderung 5 % der Investitionskosten,

5 % zusätzlicher EFRE-Bonus möglich!



COOLE!Betriebe
für nachhaltige Investitionen  
in Gebäudekühlung und  
Photovoltaikanlagen

Wer?
alle Unternehmen mit 

einer Betriebsstätte in der 

Steiermark.

Was?
Investitionen in die Kühlung und Klimatisierung 

von Betriebsstätten, insbesondere Beschattungen, 

Fassadensanierungen, Begrünungen sowie den Ein-

bau umweltfreundlicher Klimaanlagen oder passiver 

Kühlsysteme sowie in Photovoltaikanlagen. Förderbar 

sind Planungs-, Bau- und Installationskosten 

sowie Anlagen.

Wieviel?
Das Mindestprojektvolumen muss 50.000 Euro 

betragen.

für KMU (unter 250 MA): 40 % der Kosten.

für Großunternehmen (über 250 MA): 30 % der 

Kosten.



Erfolgs!KURS
für Weiterbildungen in der 
Digitalisierung und  
Internationalisierung

Wer?
Kleinst-, Klein- und mittlere 

Unternehmen (unter 250 MA).

Was?
Externe Weiterbildungsmaßnahmen von Mitar-

beiterInnen, Lehrlingen und UnternehmerInnen in 

den Themenfeldern Digitalisierung (z.B. Informati-

ons- und Kommunikationstechnologien, Datenschutz 

und -management etc.) sowie Internationalisie-

rung (z.B. Fremdsprachen, interkulturelle Kompe-

tenzen etc.). 

Wieviel?
max. 50 % der Weiterbildungskosten, max. 2.500 

Euro; zwei Einreichungen pro Unternehmen und 

pro Jahr möglich.



WELT!Markt
für internationale Auftritte

Wer?
Kleinst-, Klein- und mittle-

re Unternehmen (unter 250 

MA), die mit ihren Produkten oder Dienstleistungen 

auf den internationalen Markt streben.

Was?
Internationale Messe- und Kongress-Auftritte, 

z.B. Standbau, Miete, Transport- und Reisekosten;

Internationale Architekturwettbewerbe, z.B. 

Erstellung des Beitrages, Teilnahmegebühren etc.;

Europäischer Technologietransfer, z.B. Anbah-

nung von grenzüberschreitenden EEN-Kooperationen;

Markterschließung in neuen Zielregionen,  

z.B. Reise-, Marketing- und externe Beratungskosten.

Wieviel?
max. 60 % der Kosten, max. 8.000 Euro (für Europa) 

bzw. max. 16.000 Euro (für Fernmärkte).



WEITERE 
UNTERSTÜTZUNGEN

Finanzierungen
Neben ihren Förderungsaktionen unterstützt die SFG 

auch als Finanzierungspartner: Bis zu 1,5 Mio. Euro 

können in Form Stiller Beteiligungen oder Venture 

Capital bei zukunftsweisenden Unternehmens- oder 

Forschungsprojekten bereitgestellt werden.   

Veranstaltungen
Mit mehr als 100 Veranstaltungen pro Jahr sorgt die 

SFG für ein wirtschaftsfreundliches Klima im Land. 

Sie will Unternehmen inspirieren, über den Tellerrand 

hinaus zu schauen und jeden Tag den Wettbewerb 

um Märkte und MitarbeiterInnen aufzunehmen.



Coachings
Von der Förderungsberatung bis zum regionalen 

Innovations-Coaching – die SFG greift steirischen Fir-

men auf vielen Ebenen unter die Arme. Damit Unter-

nehmen schneller wachsen können und der Standort 

Steiermark eine europäische Pionierregion bleibt.

Impulszentren
14 der steiermarkweit 28 Impulszentren stehen unter 

der Leitung der SFG. Hier haben mehr als 400 Fir-

men ihren optimalen Betriebsstandort gefunden und 

profitieren von moderner Infrastruktur, einem starken 

Firmennetzwerk und dem Austausch untereinander.  



Steirische  

Wirtschaftsförderungsgesellschaft m.b.H. 

Nikolaiplatz 2, 8020 Graz 

Tel. 0316/70 93-0 

foerderung@sfg.at

www.sfg.at/foerderung



STEIRISCHER
FÖRDERMETER



VORWORT

Zukunft  
entdecken – 
erobern –  
entwickeln

Mit den Förderungs- und 

Finanzierungsaktionen der 

Steirischen Wirtschaftsför-

derung unterstützen wir 

heimische Unternehmen dabei, Zukunftsinvestitionen 

am Standort zu tätigen, damit Arbeitsplätze zu sichern 

und für Lebensqualität in der Steiermark zu sorgen. 

Der vorliegende Folder liefert einen Überblick zu den 

wichtigsten Förderungs- und Finanzierungsangeboten 

der SFG. Damit wollen wir auch in Zukunft dazu bei-

tragen, dass die steirischen Betriebe Neues entdecken, 

mit ihren Produkten und Dienstleistungen internatio-

nale Märkte erobern und so den Wirtschaftsstandort 

Steiermark weiter entwickeln.  

Barbara Eibinger-Miedl

Wirtschaftslandesrätin
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  www.sfg.at/foerderung

Die steirische Wirtschaftsförderung SFG unterstützt  

heimische Unternehmen auf ihrem Weg zu mehr 

Wachstum und Erfolg – egal, ob als zukunftsorien-

tiertes Start-up oder als etablierter Weltmarktführer. 

Die SFG vergibt dazu Förderungen aus EU-, Bundes- 

und Landesmitteln, jedes Jahr nutzen mehr als 2.000 

Betriebe in Produktion, Handwerk und Dienstleistung 

dieses Angebot.    

UNSER ANGEBOT

Start-up

Ein-Personen-Unternehmen

Kleinstunternehmen

Kleinunternehmen

Mittlere Unternehmen

Großunternehmen
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Förderungen im Tourismus 

Öffentliche Unterstützung in Zukunftsprojekten bietet 

das Land Steiermark auch in der Tourismusbranche. 

In diesem Fall ist die landeseigene Abteilung für die 

Förderungsvergabe verantwortlich. 

Mehr dazu unter: tourismus.steiermark.at
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START!Klar
für junge, innovative Unternehmen 
mit Wachstumsambition

Wer?
Menschen, die selbstständig 

werden wollen bzw. Gründe-

rInnen, deren Start maximal fünf Jahre zurückliegt, 

wenn sie neue Produkte, Verfahren oder Dienst-

leistungen auf den Markt bringen wollen.

Was?
Gefördert werden Beratungen z. B. in den Berei-

chen Betriebswirtschaft, Recht, Innovation, Technolo-

gie, Marketing und Digitalisierung sowie Investitio-

nen im Zuge der Gründung bzw. im Zusammenhang 

mit der Digitalisierung.

Wieviel?
Beratungskostenzuschuss: 

max. 50 % der Beratungskosten, max. 5.000 Euro.

Investitionskostenzuschuss: 

max. 25 % der Investitionskosten, max. 30.000 Euro.
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WEITER!Führen
für erfolgreiche Betriebsübernahmen

Wer?
Menschen oder Betriebe, die 

ein bestehendes Unter-

nehmen mit mind. zwei MitarbeiterInnen überneh-

men wollen.

Was?
Förderbar sind ganzheitliche Beratungsprojekte 

im Rahmen der Übernahme, insbesondere in den 

Bereichen Strategie,  Investitions- und Finanzpla-

nung, Innovation und Personal.

Wieviel?
50 % der Beratungskosten, max. 2.500 Euro.
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WACHSTUMS! 
Schritt
für kleine Betriebe mit großen Plänen

Wer?
Kleinste, kleine und mitt-

lere Unternehmen (KMU; 

bis unter 250 MA) in der Produktion bzw. unterneh-

mensbezogenen Dienstleistung.

Was?
Investitionen in Wachstums- und Erweiterungs-

projekte wie z.B. der Ausbau von Betriebsstätten 

oder die Errichtung neuer Produktionslinien. Förder-

bar sind Baukosten, Maschinen, aber auch Patente 

etc., die im Sachanlagevermögen aktiviert werden.

Wieviel?
Mindestprojektvolumen 300.000 Euro; 

Förderungssatz für 

-  kleinste und kleine Unternehmen (bis unter 50 MA): 

15 %

-  mittlere Unternehmen (50 bis unter 250 MA): 10 %

Jeweils 5 % zusätzlicher EFRE-Bonus möglich! 
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IDEEN!Reich
für KMU mit neuen Ideen

Wer?
Kleinste, kleine und mitt-

lere Unternehmen (KMU; 

bis unter 250 MA) in der Produktion bzw. unterneh-

mensbezogenen Dienstleistung.

Was?
Modul „Ideen finden“

Entwicklung von neuen, auch digitalen Produkten und 

Dienstleistungen. Förderbar sind Studien, Patente, 

Design inkl. interner Personalkosten bzw. externer 

Beratungskosten.

Modul „Ideen zünden“

Umsetzung der Idee im Unternehmen – vom Proto-

typen bis zum marktreifen Produkt.

Wieviel?
Modul „Ideen finden“

max. 50 % der Kosten, max. 5.000 Euro.

Modul „Ideen zünden“

max. 40 % der Kosten, max. 60.000 Euro.
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Lebens!NAH
für regionale Unternehmen, die für 
Lebensqualität vor Ort sorgen

Wer?
regionale Kleinstunter-

nehmen (bis unter 10 MA) 

in den Bereichen Handel, Gewerbe, Handwerk und 

Dienstleistungen sowie reine Nahversorger (bis 

unter 50 MA) z.B. im Lebensmittelhandel.

Was?
Investitionen in Betriebsausstattung, Maschinen 

und Anlagen, bauliche Maßnahmen zur Attraktivie-

rung der Produktionsstätte bzw. des Geschäfts,

Erstellung von digitalen Kommunikationsmitteln 

wie Web-Auftritte, Web-Videos oder Suchmaschi-

nen-Optimierung.

Wieviel?
Investitionskostenzuschuss: 

max. 10 % der Investitionskosten, max. 7.500 Euro.

10 % zusätzlicher Innovationsbonus möglich!

Digitalisierungskostenzuschuss: 

max. 50 % der Kosten, max. 1.500 Euro.
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GUTER RAT IST ...

... wertvoll: Das Team der FörderungsberaterInnen 

in der SFG ist der erste Ansprechpartner, wenn es 

um betriebliche Unterstützung geht. Bei einem Erst-

gespräch werden nicht nur die unternehmerischen 

Ideen und Pläne auf Herz und Nieren geprüft, son-

dern auch aus dem breiten Portfolio an Förderungs-

möglichkeiten die passenden EU-, Bundes- oder 

Landesprogramme ausgewählt.

... schnell: Mit der Fast-Forward-Garantie der SFG  

haben Sie die Sicherheit, dass Sie binnen 48 Stun-

den (2 Arbeitstagen) eine Erstberatung bekommen. 

Einfach über einen der folgenden Kanäle Kontakt 

aufnehmen und schon sind Sie am (Förderungs-)Zug!

  www.sfg.at/foerderberatung

  beratung@sfg.at

  Tel. 0316/7093-0

91 92 93 94 95 96 97 98 99 100


